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Betreff: 
 
Helmstedt See 
 
 
Sachdarstellung: 
Es wird auf die V 133/2006 „Helmstedt See“ vom 08.09.2006 verwiesen. Folgender aktueller 
Sachstand ist zu berichten: 
 
 
ARGE-Vertrag 
 
Im Rahmen der letzten Arbeitsgruppensitzung Helmstedt See wurde u.a. über die Gestaltung 
des Vertrages über die Gründung einer Arbeitsgemeinschaft Helmstedt/Harbke See sowie 
über die finanzielle Beteiligung an den Masterplankosten für den künftigen Seebereich 
gesprochen. Nachdem sich der Landkreis Helmstedt bereit erklärt hat, ARGE-
Vertragspartner zu werden - aufgrund seiner schlechten finanziellen Situation allerdings 
lediglich ideell, d.h. ohne Kostenbeteiligung - haben sich nun auch die beiden Landkreise 
Bördekreis und Ohrekreis darauf verständigt, eine gemeinsame Erklärung zur ARGE 
Helmstedt/Harbke See abzugeben. Hierzu wird auf das anliegende Schreiben des 
Bördekreises vom 14.12.2006 verwiesen. 
 
Der ARGE-Vertrag kann nunmehr in der kommenden Arbeitskreissitzung beschlossen und 
danach von allen beteiligten kommunalen Partnern unterzeichnet werden. 
 
 
Masterplan 
 
Der Vertrag mit dem Masterplaner Herbstreit konnte bislang noch nicht abgeschlossen 
werden, da das Ministerium für Wirtschaft und Arbeit Sachsen-Anhalt nach wie vor noch 
nicht den von der Gemeinde Harbke am 29.05.2006 gestellten Antrag auf Förderung der 
Masterplankosten genehmigt hat. Mit einer Bewilligung des Antrages ist im Januar 2007 zu 
rechnen. Danach wird der Masterplan-Vertrag unverzüglich abgeschlossen werden. 
 
 
Länderübergreifende Landesgartenschau 2015 
 



Auf den mit Schreiben vom 22.08.2006 gestellten Antrag an das Niedersächsische 
Ministerium für den ländlichen Raum, Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
bezüglich der Ausrichtung einer länderübergreifenden Landesgartenschau für das Jahr 2015 
liegt bislang noch keine schriftliche Rückäußerung vor. Allerdings wurden bereits mündlich 
positive Signale vom Ministerium in Niedersachsen wie auch von Seiten Sachsen-Anhalts 
übermittelt. 
 
 
Um die Dimension des Vorhabens abzuschätzen sowie erste Planungen in die Wege zu 
leiten, wird im Februar 2007 ein Gespräch mit dem Masterplaner, Herrn Wolfgang Neumann 
vom Landschaftsarchitekturbüro Herbstreit, stattfinden. Gartenschauen gehören in den 
Kontext von Stadtentwicklung, Tourismus, Ausstellung etc.. Herbstreit 
Landschaftsarchitekten kann für dieses Aufgabenfeld auf vielfältige und ausgezeichnete 
Referenzen verweisen. 
 
 
Anlage eines Wildparks  
 
Herr Vergin bat in der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und 
Wirtschaftsförderung am 27.09.2007, den ehemaligen Tagebau Wulfersdorf im zukünftigen 
Naherholungsgebiet Helmstedt See zu integrieren und dabei zu überlegen, in diesem Areal 
einen Wildpark zu installieren. 
 
Die Anregung wird in der nächsten Sitzung der ARGE Helmstedt/Harbke See angesprochen. 
Über das Ergebnis wird in der darauffolgenden Sitzung des AWKT berichtet. 
 
 
  
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
 
 
 
(Eisermann) 


